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09. Januar 2025 | Werkstattgespräch ländliche Entwicklung | Unsere Demokratien in Gefahr? – 
Durch aktives gesellschaftliches Miteinander das Demokratiebewusstsein im ländlichen Raum 
stärken 

Veranstaltungsort: online (Videokonferenz mit Zoom) 

Ziele der Veranstaltung: 

Das Forum ländlicher Raum – Netzwerk Brandenburg wirbt als LEADER-Vernetzungsstelle des 

Landes Brandenburg dafür, die Ländliche Entwicklung mit den Brandenburger:innen gemeinsam 

zu gestalten. Das Forum stellt zum Jahresauftakt sein Jahresprogramm für das Jahr 2025 sowie das 

Jahresthema „Engagierte Bürger:innen im ländlichen Raum: Strategien zur Demokratiestärkung“ 

vor. Mit diesem Thema möchten wir folgende Aspekte und Herausforderungen in den 

Vordergrund zu stellen: 

• Stärkung der Demokratie: In einer Zeit, in der das Vertrauen in demokratische Institutionen 

und Prozesse abnimmt, ist es entscheidend, Strategien zur Stärkung der Demokratie zu 

entwickeln. Dies gilt besonders für ländliche Räume, wo die politische Teilhabe oft als 

geringer empfunden wird. 

• Beteiligung der Bürger:innen: Engagement und aktive Beteiligung der Bürger:innen sind 

grundlegend für die Vitalität und Nachhaltigkeit ländlicher Gemeinden. Das Thema hebt 

hervor, wie wichtig es ist, Menschen zu ermutigen, sich aktiv in gemeinschaftliche Prozesse 

wie LEADER einzubringen. 

• Lösungen für ländliche Herausforderungen: Ländliche Räume stehen vor besonderen 

Herausforderungen wie Bevölkerungsrückgang und begrenztem Zugang zu 

Dienstleistungen. Engagierte Bürger:innen können innovative Lösungen entwickeln und 

umsetzen, die spezifisch auf diese Probleme abzielen. 

• Förderung des Gemeinschaftsgefühls: Eine starke Gemeinschaft ist ein wesentlicher 

Baustein für eine funktionierende Demokratie. Das Thema betont die Bedeutung von 

Zusammenhalt und Solidarität, um gesellschaftlichen Zusammenhalt zu fördern. 

• Nachhaltige Entwicklung: Engagierte Bürger:innen können maßgeblich zur nachhaltigen 

Entwicklung ländlicher Gebiete beitragen, sei es durch umweltfreundliche Initiativen, die 

Förderung lokaler Wirtschaft oder den Schutz und die Pflege kulturellen Erbes. 

• Vorbildcharakter und Motivation: Indem erfolgreiche Beispiele präsentiert werden, 

können andere Akteurinnen und Akteure inspiriert und motiviert werden, eigene 

Initiativen zu ergreifen und somit die demokratische Teilhabe und das Engagement zu 

stärken. 

Insgesamt zielt das Jahresthema darauf ab, eine Plattform für den Austausch von Ideen und 

Strategien zu bieten, die dazu beitragen können, den ländlichen Raum lebenswerter und 

demokratischer zu gestalten. Indem Bürger:innen aktiviert und einbezogen werden, können 

langfristige positive Veränderungen erzielt werden, die das Fundament unserer demokratischen 

Gesellschaft stärken. 

 

http://www.eler.brandenburg.de/
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Das Webinar soll auf das Jahresthema einstimmen und einen ersten inhaltlichen Überblick und 

Austausch dazu ermöglichen. Dazu gibt es einen fachlichen Input zum Jahresthema. Anschließend 

schaffen wir die Möglichkeit, sich in Kleingruppen zu ausgewählten Themen auszutauschen und 

weitere Bedarfe mit Blick auf das Thema ans Forum zu formulieren. 

 

Programm 

ab 15:45 Uhr   Ankommen im digitalen Raum 
 
16:00 Uhr  Begrüßung und Einführung 

Alexandra Tautz, Forum ländlicher Raum – Netzwerk Brandenburg 
 
16:15 Uhr  Angebote vom Forum ländlicher Raum – Netzwerk Brandenburg in 2025 

Alexandra Tautz, Forum ländlicher Raum – Netzwerk Brandenburg 
 
16:30 Uhr Demokratiestärkung in ländlichen Räumen vor dem Hintergrund rechtsextremistischer 

Demokratiegefährdung - Vorstellung der Stellungnahme des Sachverständigenrats 
Ländliche Entwicklung (SRLE) beim Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL) 
Grit Körmer, Lokale Aktionsgruppe Märkische Seen e.V. und Mitglied im SRLE 
 
Diskussion & Zeit für Nachfragen 

 
17:00 Uhr  Austausch in Kleingruppen (Break out Sessions): 

[Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, frei zwischen den Kleingruppen zu wählen 
sowie innerhalb der Zeit zwischen den Räumen frei zu wechseln.] 

Gruppe 1: Handlungsansätze und Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb der eigenen 
Region: Ergebnisse aus der Reihe „Gesellschaftliches Miteinander in ländlichen 
Räumen - Teilhabe, Demokratiebildung und Kommunikation stärken“ der 

Agrarsozialen Gesellschaft e.V. (ASG) 
Die ASG hat in einer online-Reihe ergründet, wie es um das gesellschaftliche 
Miteinander bestellt ist und eine Diskussion zu den aktuellen Herausforderungen 
angestoßen. Gesellschaftlicher Zusammenhalt und Demokratie sind kostbare Güter, 
die es zu schützen gilt. Wie dies insbesondere in ländlichen Räumen gelingen kann, 
wurde anhand von positiven Entwicklungen und Praxisbeispielen aufgezeigt. Ein 
Fokus der Reihe lag auf der Stärkung von Teilhabe und Kommunikation als 
Fundament einer resilienten Gesellschaft. 
 
Jutta Kuhles, Präsidentin Rheinischer LandFrauenverband e.V. und Vorstandsmitglied 
der ASG  

 

http://www.eler.brandenburg.de/
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Gruppe 2:  Ein Beispiel aus der Praxis:  
 
Herzschlag einer Kleinstadt: Ein Pilgerweg zu Hoffnung und Engagement in Forst 
Forst lebt von den Menschen, die es gestalten! Das Zentrum für Dialog und Wandel 
und die Evangelische Kirchengemeinde Forst wollen 2025 einladen zu einem 
besonderen Pilgerweg. Zusammen mit der Stadtgesellschaft und allen Interessierten 
soll die Stadt mit offenen Herzen erkundet werden. Dabei soll den Geschichten von 
denjenigen gelauscht werden, die Hoffnung säen und Herausforderungen meistern. 
Besucht werden Orte, die Forst prägen. Erfahrungen und Visionen der Engagierten 
sollen die Teilnehmenden inspirieren. Im gemeinsamen Unterwegssein soll die Kraft 
der Gemeinschaft gespürt werden und neue Perspektiven für ein lebenswertes Forst 
entdeckt werden. 
 
Dorothee Land, Leiterin des Zentrums für Dialog und Wandel Evangelische Kirche 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 

 
 
-  

18:00 Uhr  Feedback aus den Kleingruppen  
 

 

ca. 18:15 Uhr  Fazit und Ende der Veranstaltung 
 

 

Bitte melden Sie sich hier bis zum 06. Januar 2025 an:  https://www.forum-netzwerk-

brandenburg.de/de/veranstaltungen/aktuelle-veranstaltungen/anmeldung-zur-online-veranstaltung-

werkstattgespraech-laendliche-entwicklung-am-09.-januar-2025  

 

Für die Teilnahme an der Veranstaltung wird kein Teilnehmerbeitrag erhoben.  
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